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Entrance

Bildbeschreibung1)

Ein offenes Eisentor führt in einen von Bäumen gesäumten Weg, der im Herbst mit heruntergefallenen
Blättern bedeckt ist und einen abgelegenen und stimmungsvollen Eingang bildet.

Analyse1)

Diese Fotografie fängt eine melancholische Herbstszene ein, die von einem kunstvollen, offenen Eisengit-
ter umrahmt wird und den Betrachter auf einen laubbedeckten Weg einlädt. Die gedämpfte Farbpalette,
die von Braun- und Orangetönen dominiert wird, verstärkt die düstere Atmosphäre. Kahle Bäume ragen
in den Himmel, ihre Äste bilden ein skelettartiges Blätterdach über einem. Graffiti schmückt die steiner-
nen Torpfosten und verleiht der ansonsten natürlichen Umgebung ein Element des städtischen Verfalls.
Die Komposition lenkt den Blick auf ein entferntes Gebäude, das durch die Bäume kaum sichtbar ist,
und deutet auf ein Ziel oder eine noch zu erzählende Geschichte hin.
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Bilddaten

Typ / Größe Durch Web Link

Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
Vergrößerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze

Aufnahme Bearbeitung Veröffentlicht

Daten 11/2012 03/2013 01/2013

Breite Höhe Bits/Farbe

Original-Größe 7460 px 5012 px 16

Verhältnis ca. 1.49 1 —

Aufnahme 24x36 mm

Ort +48.40364, +9.99604

Titel (Deutsch) Eingang

Anmerkungen

1)Text ist AI generiert - Noch NICHT überprüft und/oder korrigiert
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      An open iron gate leads into a tree-lined path covered with fallen leaves in autumn, creating a secluded and atmospheric entrance.
    
    
      Ein offenes Eisentor führt in einen von Bäumen gesäumten Weg, der im Herbst mit heruntergefallenen Blättern bedeckt ist und einen abgelegenen und stimmungsvollen Eingang bildet.
    
    
      This photograph captures a melancholic autumn scene, framed by an ornate iron gate that stands ajar, inviting the viewer down a leaf-strewn path. The muted color palette, dominated by shades of brown and orange, enhances the somber atmosphere. Bare trees reach skyward, their branches creating a skeletal canopy above. Graffiti adorns the stone gateposts, adding an element of urban decay to the otherwise natural setting. The composition draws the eye towards a distant building, barely visible through the trees, hinting at a destination or a story yet to unfold.
    
    
      Diese Fotografie fängt eine melancholische Herbstszene ein, die von einem kunstvollen, offenen Eisengitter umrahmt wird und den Betrachter auf einen laubbedeckten Weg einlädt. Die gedämpfte Farbpalette, die von Braun- und Orangetönen dominiert wird, verstärkt die düstere Atmosphäre. Kahle Bäume ragen in den Himmel, ihre Äste bilden ein skelettartiges Blätterdach über einem. Graffiti schmückt die steinernen Torpfosten und verleiht der ansonsten natürlichen Umgebung ein Element des städtischen Verfalls. Die Komposition lenkt den Blick auf ein entferntes Gebäude, das durch die Bäume kaum sichtbar ist, und deutet auf ein Ziel oder eine noch zu erzählende Geschichte hin.
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